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S P O R T V O G L
Steingasse 4,

94469 Deggendorf
sportvogl@t-online.de

Gemeinde Henndorf

Nur mit der finanziellen Unterstützung 
folgender Sponsoren konnten diese 
Erfolge erzielt werden! 
                                                    Vielen Dank! 

- Hans Hitzl Tischlerhandwerk
- Firma Schwaighofer OHG, Peter Gastager

Wie Sie vielleicht festgestellt haben, ist der Orientierungslaufsport der ideale Familien-
sport. Jeder Lauf ist ein Abenteuer und jeder, der das Ziel erreicht, ist ein Sieger. Wenn 
Sie Interesse haben, rufen Sie doch einfach an oder schauen Sie auf unsere Homepage! 
Familie Breitschädel, Mobil: 0664 4245 042, breitschaedel@aon.at, www.henndorf.at/ol

Sport

T E C H N I K   E I N FA C H   L E B E N  
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Do-it-yourself Boxenstop

Robi räumt in China ab

Ein Bild ohne Mops ist möglich, aber sinnlos

Skidaumenflashmob

Nilla, Leon und Peter bei der Kniebeuge-WM

Masters-WM-Gold glänzt doch
noch mehr als die hohe Stirn

Yessss 2095: Pink is the new Black!Sunnyboy beim Posen

Anti-autoritäre Tipps vom König

Die Nachwuchsstars forderten Honig statt Preisgeld
Da habe ich die Medaille 
liegen lassen

Wenn nix mehr hilft,
hilft der Kompass-Finger

Thomas, das laufende Stillleben

Gefaltet oder doch lieber 
zerknüllt? Die Laufkarte als 
neues Must-have-Accessoir

skeptischer Blick des Trainers
beim Analysieren der Zwischenzeiten

Lattenzaun einmal anders interpretiert

Verein	 Schulmeisterschaften

Landesmeisterschaften				        			                               Salzburg - Cup

Bei den SALZBURGER LANDESMEISTERSCHAFTEN 
IN DER ALLGEMEINEN KLASSE gewann Robert Merl 
in der Herren Eliteklasse den Titel! Vorjahressieger 
Bernhard Fink wurde Zweiter. Bei den Damen siegte 
Lucie Rothauer vor Andrea Strasser und Franziska 
Rogl. Die beiden erstplatzierten Damen siegten auch 
bei den LANDESMEISTERSCHAFTEN IM SPRINT.

Ein starkes Lebenszeichen setzte die Jugendläuferin 
Sophie Doppler mit dem 3. Rang! Wachablöse im 
Herren SPRINT: Die Juniorenzwillinge Leon und Peter 
Ebster belegten Platz 1 und 3! Markus König als deren 
Trainer konnte mit Rang 2 seine Autorität bewahren.
 

Laufsiege im Salzburger Sportvogl OL-Cup 2018 erzielten auch noch Hannah und Marc 
Gathercole, Franziska Rogl, Andrea Strasser, Edith und Leo Müller, Katharina Hinterhofer, 
Fabian Strasser, Florian Elstner, Martin und Edi Böhm, Leon und Peter Ebster jun., Robert 
Merl, Martin Bogensperger, Roland Kohlbacher und Josef Wimmer.

Weitere tolle Ergebnisse wurden erzielt durch: Lara Höhenberger, Josefine Erhard, Jasmin 
Guggenberger, Joud Alammash, Clara Berger, Claire Hartz, Tulli und Yschai Tiefbrunner, Sarah 
Laimer, Theresa Damoser, Brigitte Müller, Margit Elstner, Laura Wiedemayer, Bernadett 
Kelemen, Kitti Boros, Petra Böhm, Theresia Brunauer, Bernadette Grömer, Claudia und Charly 
Hackl, Simon Wally, Thomas Rothauer, Hans und Johann Grambichler, Gernot Rieder, Wolfgang 
Schütz, Mathias Kreuzer, Robert Kastner, Bernhard Strasser und Jonas Königstorfer.

Im letzten Jahr veranstaltete der ASKÖ 
Henndorf Orienteering 2 SPORTVOGL-
SCHULCUPS für Salzburgs Schüler. Sieger 
der Gesamtwertung (2 von 3) wurden 
Nilla Bogensberger und Leon Ebster in der 
Oberstufe, sowie Emma Rothauer und Noah 
Brunner in der Unterstufe.

Bei den LANDESMEISTERSCHAFTEN DER 
SCHULEN in Ried am Wolfgangsee holten 
sich Emma Rothauer und Noah Brunner 
(Unterstufe), sowie Bernadette Grömer und 
Leon Ebster (Oberstufe) die Titel.

Der Henndorfer Christian Breitschädel gründete am 1. Mai 1990, den 
Verein „ASKÖ Henndorf Orienteering“. Dies war zugleich der Start einer 
unvergleichlichen Erfolgsgeschichte. Gemeinsam mit seinem Team 
legte er den Grundstein für zahlreiche höchst erfolgreiche Karrieren von 
Orientierungssportlern und repräsentiert mittlerweile ÖSTERREICHS 
VEREIN MIT DER GRÖSSTEN INTERNATIONALEN EDELMETALLDICHTE in 
diesem Sport: 9x Gold, 8x Silber und 8x Bronze bei WELT- UND EURO-
PAMEISTERSCHAFTEN. 70 Staatsmeistertitel, 185 österreichische und 
149 Salzburger Landesmeistertitel dokumentieren ebenfalls unsere 
Leistungsstärke. 2015 wurde unser Verein von der Bundessportorga-
nisation zum „BESTEN SPORTVEREIN ÖSTERREICHS“ ausgezeichnet! 
Unsere ca. 120 Mitglieder kommen inzwischen aus 11 europäischen 
Ländern, sowie aus Australien und Südafrika.

S TA F F E L ME I S T E R S C H A F T E N 
IN DER ALLGEMEINEN KLASSE. 
Bernhard Fink verteidigte 
auch in dieser Disziplin seinen 
Titel, allerdings dieses Mal mit 
Jonas Königstorfer. Routinier 
Roland Kohlbacher mit Leon 
Ebster verwiesen Papa Ebster 
und Markus König auf den 3. 
Platz. Das Duo Florian Elstner 
und Christian Breitschädel 
gewannen bei den SENIOREN die 
Goldmedaille. Bei der STAFFEL 
JUGEND MEISTERSCHAFT der bis 
15-jährigen Mädchen sicherte 
sich Jasmin Guggenberger mit 
Emma Rothauer den Titel. 3. 
wurden Lara Höhenberger und 
Antonia Seitlinger. Erfolgreich bei 
der SENIOREN LM waren Markus 
König (1.), Martin Böhm (2.), Florian 
Elstner (1.), Peter Ebster sen. (2.), 
Leo Müller (2.) und Edi Böhm (2.) 
jeweils in ihren Kategorien.

Dank hervorragender Leistungen sind 3 Läufer 

Mitglied des österreichischen Nationalteams, 

Nilla und Leon im österr. Jugendkader, sowie 6 

Jugendliche im Regionalkader West.

Um diese Leistungen erbringen zu können, gab 

es neben den regelmäßigen Konditions- und 

Techniktrainings 3 Trainingslager:

*  im Mai 4 Tage im Lungau

*  im August 10 Tage in Frankreich,

*  im Herbst 3 Tage in Kärnten,

sowie 4 Wochenend Trainingseinheiten.

Lucie Rothauer 	 Damen Elite
Markus König	 Herren Elite

Emma Rothauer	 D-13
Sophie Doppler	 D-18
Karin Hillebrand	 D 45-
Eva Breitschädel	 D 55-
Martin Kastner	 H-18
Bernhard Fink	 H 35-
Peter Ebster	 H 45-
Christian Breitschädel	 H 65-

Sieger des Salzburger
Sportvogl OL-Cups 2018:



Gold nur für die Statistik, 
alles andere ist primär

Die architektonischen Details im Hintergrund stechen hier besonders hervor

Das Foto ist verzerrt, die stehen in Wirklichkeit alle aufrecht

„Flower“ Ceremony mit Rucola, Basilikum & Co

MTB-O Rennen ein Kindergeburtstag? Mitnichten! Die vielleicht schönste Veranstaltung des Jahres: Arge Alp im hochalpinen St. Gallen

Robi und Lucie üben für 
den Knock-Out-Sprint

Hockey-Karten-Indoor-Schläger-OL-Mischmasch

Ein halber Ebster-Zwilling auf dem Weg zur Spitze
Warti liebt es mit geschlossenen
Augen zu laufen. Er spürt den Wald!

xxx Angeber!!! ;-)

Endlich einmal ein Pokal im Bild! 2095 rulez!

A Medaille! Jawoi! No ane! Spitze!

Österr. Rangliste		       			          		   Staats- und österr. Meisterschaften

International				                                Training, Veranstaltungen 
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3 Staatsmeistertitel nach Henndorf
Top Ten des Austria Cups 2018:
01.	 Robert Merl (H 21E)
01.	 Jonas Königstorfer (H-18)
01.	 Roland Vogl (H 21K)
02.	 Christian Wartbichler (H 21E)
02.	 Leon Ebster (H 16E)
02.	 Franziska Rogl (D 21L)
03.	 Andrea Strasser (D 35-)
03.	 Edi Böhm (H 70-)
03.	 Nilla Bogensperger (D 16E)
04.	 Brigitte Müller (D 70-)
04.	 Markus König (H 35-)
04.	 Emma Rothauer (D -12)
04.	 Peter Ebster (H 16E)
05.	 Eva Breitschädel (D 60-)
05.	 Katharina Hinterhofer (D 45-)
07.	 Florian Elstner (H 55-)
08.	 Sophie Doppler ( D 18E)
09.	 Martin Bogensperger (H 45-)
10.	 Thomas Rothauer (H 40-)

Mountainbike Orienteering:
02.	 Tobias Breitschädel (HE MTBO)
03.	 Kitti Boros (D 21K MTBO)
05.	 Nilla Bogensperger (D 17- MTBO)
06.	 Leon Ebster (H 17- MTBO)
08.	 Katharina Hinterhofer (D 40- MTBO)
09.	 Franziska Rogl (D 21E MTBO)
10.	 Birgit Eisl (D 21K MTBO)

Ski-Orienteering:
02.	 Franziska Rogl (D 21E Ski O)
05.	 Roland Kohlbacher (H 45- Ski O)
10.	 Katharina Hinterhofer (D 45- Ski O)

Jahresrückblick 2018
2 x WM Gold, ASKÖ Bundesmeister

3 Diplome

für Robert Merl

bei EM, WM

und Weltcup

Zu Austria Cup Siegen gratulieren wir:
Robert Merl (4), Leon Ebster (3), Jonas Königstorfer (3), Lucie Rothauer 
(2), Christian Wartbichler (2). Je ein mal gewannen: Franziska Rogl, Tobias 
Breitschädel, Roland Vogl, Birgit Eisl, Andrea Strasser, Edi Böhm, Markus 
König, Brigitte Müller, Nilla Bogensperger, Kitti Boros und Sophie Doppler.

ÖSTM Sprint:
1. 	 H	 Robert Merl 
3.	 H	 Christian Wartbichler

ÖSTM Mittel:
1.	 H	 Robert Merl
3.	 H	 Christian Wartbichler

ÖSTM Lang:
2.	 H	 Robert Merl

ÖSTM Sprint im MTB-O:
1. 	 H	 Tobias Breitschädel

ÖSTM Lang im MTB-O:
2.	 H	 Tobias Breitschädel

ÖSTM Mittel im MTB-O:
3.	 H	 Tobias Breitschädel

Robert Merl zeigte bei den GUANGDONG HISTORICAL ROAD ORIENTEERING CHAMPIONSHIPS 
(China) starke Leistungen und gewann ZWEI BRONZEMEDAILLEN. Auch in der Sprint OL 
Weltelite schaffte er noch zwei Mal den Sprung aufs Stockerl. Zum Saisonende in Prag 
sicherte sich Robert dann im neuen Format „Knock-out Sprint“ den sensationellen 6. Platz, 
sein bisher bestes Ergebnis im WELTCUP. Zufrieden resümierte er seine Saison: 

Tobias Breitschädel, Sprint-Weltmeister von 
2012 holte zunächst im Frühjahr den insgesamt 
17. Staatsmeistertitel in seiner Paradedisziplin 
nach Salzburg zurück und prolongierte damit 
auch die Serie von nunmehr 26 Medaillen en 
suite bei MTB-O Staatsmeisterschaften. Im 
Sommer legte Tobias dann bei der MASTERS-
WELTMEISTERSCHAFT in den Wäldern rund 
um Budapest auch international kräftig nach 
und kehrte mit ZWEI GOLDMEDAILLEN im 
Massenstartrennen, 23,7 km Luftlinie mit 585 
Höhenmeter und seiner Spezialdisziplin Sprint 
zurück.

Das Engagement von Nachwuchs-Trainer Markus König trägt Früchte: 
Leon Ebster und Nilla Bogensperger etablierten sich im Jugend-
Nationalkader. Zusammen mit Peter Ebster qualifizierten sie sich 
zudem für die SCHÜLER-WELTMEISTERSCHAFTEN im April in Estland

Christian Wartbichler  war leider nur beim Weltcup-Finale im Oktober 
in und um Prag dabei. In der Mitteldistanz schrammte er um mickrige 
7 Sekunden an seinem ersten Weltcup-Punkt vorbei.

Im Mai qualifizierte sich Leon Ebster mit einem Sprint-Sieg im 
Obertilliach für seinen ersten großen internationalen Einsatz: 
JUGEND-EM IN BULGARIEN. 

ÖM Mannschaft:
1.	 D 40-	 Margit Elstner
		  Lucie Rothauer
		  Katharina Hinterhofer
3.	 HE	 Christian Wartbichler
		  Markus König
		  Robert Merl
3.	 H -18	 Peter Ebster
		  Leon Ebster
		  Jonas Königstorfer

ÖM Sprint:
1.	 D 65-	 Brigitte Müller
3.	 D -18	 Sophie Doppler
3.	 H -16	 Leon Ebster
3.	 H 35-	 Markus König

ÖM Mittel
2.	 D -16	 Nilla Bogensperger
2.	 D 70-	 Brigitte Müller
2.	 H 16-	 Peter Ebster
2. 	 H 70-	 Edi Böhm

ÖM Nacht:
1.	 H -16	 Leon Ebster
3.	 H 35-	 Markus König
3.	 H 70-	 Edi Böhm

ÖM Jugend & Senioren:
1.	 D 40-	 Lucie Rothauer
2.	 H -16	 Leon Ebster
2.	 H 35-	 Markus König
2.	 H 40-	 Bernhard Fink
3.	 H 70-	 Edi Böhm

6 Österreichische Meistertitel ÖM Mixed Sprint:
1.	 -16	 Peter Ebster
		  Nilla Bogensperger
		  Leon Ebster
3.	 H 35-	 Markus König
		  Karin Vogl
		  Martin Bogensperger

ÖM Staffel:
1.	 H -16	 Peter Ebster
		  Nilla Bogensperger
		  Leon Ebster
2.	 H-12	 Emma Rothauer
		  Josefine Erhard
		  Lara Höhenberger

Bei der EM IN DER SCHWEIZ behielt Robert Merl im 
anspruchsvollen Sprint Finale durch Mendrisio die Nerven 
und erreichte den starken 15. Platz. Bei seinem zweiten 
Einsatz mit der Mixed-Sprint-Staffel belegte er mit dem 
österreichischen Team den sensationellen 5. Platz, nur 
10 Sekunden hinter Bronze, um schlussendlich mit einem 
9. Platz in der Staffel und einem 19. Platz über die Lang-
distanz diese EM zu seiner bisher besten zu machen.

Bei der WM IN LETTLAND erreichte Robert Merl mit zwei 
weiteren Teamkollegen den historischen 4. Platz für 
Österreich, nur 17 Sekunden hinter Gold und 7 Sekunden 
von einer Medaille entfernt. Diese Platzierung ist das 
beste je erreichte Staffelergebnis für Österreich bei einer 
Orientierungslauf WM! 

Im Zuge der Masters-WM fand dann auch die 
ELITE-EUROPAMEISTERSCHAFT statt wo Tobias 
noch die Mitteldistanz und die Mixed-Staffel 
bestritt. Mit einem starken 19. Rang über die 
Mitteldistanz sicherte er sich auch seinen 
Fixplatz für die Elite-WM im August im Raum 
Zwettl. Dort konnte er mit Rang 5 in der Staffel, 
sowie Rang 22 in der Mitteldistanz, nur 1,5 
Minuten zurück, noch zwei weitere internatio-
nale Top-Ergebnis erzielen. Beim Weltcupfinale 
in Portugal stoppte ihn leider ein 4-facher 
Patschen auf dem Weg in die Top-15.


